
  
 

HAIRDRESSER OPEN 
 

Generalausschreibung 
 

Offener, nationaler und internationaler 

WETTBEWERB FÜR FRISEURE 
 

Alterslimit: 25 Jahre 

 
1. Trend Fashion - Modischer Herrenhaarschnitt 
2. Long Hair down 
3. Hochsteckfrisur mit dem Thema „In der Welt der Jahreszeiten“  
4. Brautfrisur 
5. Sondergang Baber Award 

 
Für den Wettbewerb kann man sich schriftlich, 

per E-Mail oder Fax, anmelden. 
 

Die Teilnahmegebühr: 15,00 Euro pro Gang pro Teilnehmer 
 

Die Teilnahmegebühr ist gesammelt pro Land für Ihre Teilnehmer an den Veran-
stalter bis zum Anmeldeschluss 28. Oktober 2018 zu überweisen: 
IBAN: HU3910029008033547400000000 
BIC: HUSTHUHB 
Informationen: Hairdresser Open 

Ausschreibung 

Zielsetzung: 
Das Ziel der Veranstaltung ist es, durch neue Vorstellungen die Schönheiten des Friseur-
handwerks vor den Interessierten zu präsentieren. Wir möchten den Teilnehmern/Teil-
nehmerinnen die Möglichkeit geben, ihre Handfertigkeit und Vorstellungskraft zu zeigen. 
Im Wettbewerb bewertet eine unabhängige Jury die ideenreichen und ausgezeichneten 
Arbeiten.  



Allgemeine Informationen: 

 Die Kandidaten/Kandidatinnen nehmen am Laufsteg ihre Plätze ein. Vor Beginn 
des Durchganges vergleicht die Vorjury den Namen und die registrierte Spiegel-
nummer der Kandidaten/Kandidatinnen.  

 Es ist den Modellen nicht erlaubt, den Kandidaten/Kandidatinnen zu helfen. Sie 
dürfen ihre Haare nicht berühren oder föhnen. 

 Die Modelle haben mit gewaschenen Haaren zu erscheinen.  
 Bei der Arbeit der Jury müssen die Modelle gegenüber dem Spiegel sitzen. Es kann 

eine andere Sitzgelegenheit verwendet werden, jedoch die Sitzhöhe muss einge-
halten werden. 

 Der Kandidat/die Kandidatin wird disqualifiziert, wenn er die Spiegelnummer 
tauscht.  

 Die Benutzung des Handys ist im Bereich des Laufsteges streng verboten!  
 Die Teilnehmer/innen erhalten Diplome, die Platzierten erhalten Spezialpreise – 

Medaillen, Pokale! 
 Jedes Teilnehmerland kann ein Jurymitglied stellen.  
 Während eines Durchganges hat sich die Jury im Juryzimmer aufzuhalten. Sie wer-

den von einem Stegbetreuer nach Beendigung des Ganges zur Bewertung geholt.  
 Die Vorjury (jedes Teilnehmerland stellt einen Juroren oder eine Jurorin) achtet 

auf die Einhaltungen der Bedingungen und beschließt mit Absprache des Juryob-
mannes die eventuell zu vergebenden Strafpunkte. 

 Pro Durchgang müssen mindestens 3 Teilnehmer/innen starten! Sollte ein Gang 
nicht durchgeführt werden, ist das jedem Teilnehmerland rechtzeitig mitzuteilen. 

 Pro Gang können maximal 60 Teilnehmer/Teilnehmerinnen antreten. 
 Pro Gang dürfen maximal 5 Teilnehmer/Teilnehmerinnen pro Land (und Nieder-

österreich) antreten. Aus den übrigen österreichischen Bundesländern können  
maximal 2 Teilnehmer/Teilnehmerinnen antreten dessen Nominierung über die 
jeweilige Landesinnung erfolgen muss.  

 Die Teilnahme eines Teilnehmers bzw. einer Teilnehmerin an mehreren Gängen 
ist erlaubt. 

 Jeder/jede Teilnehmer/in und jedes Modell erklären sich durch die Teil-
nahme am Wettbewerb mit der Verwendung und Veröffentlichung der beim 
Wettbewerb gemachten Fotos einverstanden. 

 Für die Länderwertung werden die drei bestplatzierten Teilnehmer/innen eines 
Landes (Schule) pro Gang (ohne Sondergang) addiert. So ergibt sich der Sieger/die 
Siegerin des Wanderpokales und der dazugehörigen Miniatur. Der Wanderpokal 
ist bei der letzten Besprechung vor dem nächstjährigen Wettbewerb dem Veran-
stalterland mitzubringen.   

 Bei Differenzen auf Grund der Übersetzungen ist in diesem Jahr die ungarische 
Ausschreibung maßgebend, im Zweifelsfall entscheidet die Jury.  

 

 
Die verwendeten Bilder bei den einzelnen Gängen sind Beispielbilder und nicht als Vor-
lagen zu verstehen. Weitere Beispiele finden Sie auf: www.omchairworld.com  



1. Gang 

Trend Fashion – Modischer Herrenhaarschnitt 
 
Herrenhaarschneiden auf einem lebenden Modell. 
Die Kandidaten/Kandidatinnen erstellen einen modischen Schnitt mit Haarstyling.  
Nach dem Schnitt muss eine ganz neue Form der Frisur erkennbar sein, die dem neuesten 
Modetrend entspricht. Der Teilnehmer/die Teilnehmerin soll durch die Arbeit seine/ihre 
fachlichen Kenntnisse, gestalterischen Fähigkeiten und sein/ihr Formempfinden unter 
Beweis stellen. 
Schnitt: Es muss ein Verlauf geschnitten werden. Unter Aufsicht der Vorjury muss am 
Oberkopf ein 3 cm Kontrollschnitt gemacht werden. 
Schneidewerkzeuge: Alle Schneidewerkzeuge Haarschneidemaschinen OHNE AUF-
SATZ sind erlaubt.  
Farbe: Freie Farbauswahl. Die Haarfarbe muss in der Vorbereitung beliebig coloriert wer-
den, es müssen mindestens zwei Farben verwendet werden. Die Benutzung von Farb-
kreide und Farbsprays sind streng verboten.  
Werkzeuge:  Alle Styling-Werkzeuge sind erlaubt.  
Produkte:  Alle Produkte sind erlaubt.   
Kleidung: Kleidung und die Frisuren müssen in Harmonie sein. Uniformen, Militärklei-
dung oder historische Kostüme sind verboten!  
Jury: Die Jurymitglieder bewerten den Gesamteindruck des Schnittes, des Haarstils und 
der Haarfarbe. 
Vor Beginn: Der Teilnehmer/die Teilnehmerin hat an seinem/ihrem Arbeitsplatz 3 Minu-
ten Zeit, die Haare nass zu machen und zurückzukämmen. Kontrolle durch die Vorjury. 
 
Wettbewerbszeit: 45 Minuten  
 
Bewertung: 30 Punkte Richtlinie nach OMC. Bei Nichteinhaltung der Bedingungen werden 
bis zu 15 Strafpunkte vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



2. Gang 

Long Hair down am Live Modell 
 
Anforderungen: modernes Styling am Live Modell mit langen Haaren, KEINE HOCH-
STECKFRISUR 
Länge der Haare: mindestens Schulterlang und länger. 
Werkzeuge: alle Geräte sind erlaubt (Fön, Glätt-Kreppeisen, Lockenstab, etc.)  
Verboten sind: Schiebespangerl, Haarpolster, Haarschmuck, Extension 
 
Vor Beginn: Der Teilnehmer/die Teilnehmerin kommen mit feuchten zurückgekämmten 
Haaren und fertigem Make-up auf die Spiegelplätze. 
 
Wettbewerbszeit: 60 Minuten  
 
Bewertung:  Kreativität, Technik, Farbe, saubere Ausführung, Gesamteindruck 
 
Bewertung: 30 Punkte Richtlinie nach OMC. Bei Nichteinhaltung der Bedingungen wer-
den bis zu 15 Strafpunkte vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



3. Gang 

Hochsteckfrisur mit dem Thema „In der Welt der Jahreszeiten“  
(Frühjahr, Sommer, Herbst, Winter)  
 
Die Teilnehmer/innen kreieren am lebenden Damenmodell eine Fantasiefrisur zum 
Thema. Vollständige Freiheit in der Welt der Farben und der Formen!  
Die Hochsteckfrisur muss die Fantasie und das handwerkliche Können des Teilnehmers/der 
Teilnehmerin aufzeigen und das Umsetzen der gewählten Jahreszeit wiederspiegeln. 
 
Vorbereitung: Das Haar muss nicht auf Wickler aufgedreht werden. Das Modell kann auch 
mit glatten Haaren auf den Laufsteg kommen. Bodypainting und Makeup müssen vorher 
erstellt werden.  
Haarlänge: Die Haare müssen mindestens Schulterlänge aufweisen.  
Zubehör:  Alle Arten von Strasssteinen, Glitzersteinen, Federn, Spangen, Perlen, Puder, 
Einlagen und Aufbauten dürfen verwendet werden.  
Alle dekorativen Elemente dürfen aber nicht mehr als ein Drittel der Frisur bedecken. De-
korationen wie Blumen, Hüte sind erlaubt. 
Vorschriften: Jedes Zubehör, wie Bänder, Schmuck, Einlagen, Aufbauten usw., welches 
dann in die Frisur eingearbeitet wird, muss vor Beginn des Bewerbes getrennt und gut 
sichtbar auf den Tisch gelegt werden.  
Werkzeuge: Alle Werkzeuge und Geräte sind erlaubt. 
Styling Produkte: Alle Produkte sind erlaubt. 
Farbe. Alle Haarfarben sind erlaubt. Die Benützung der Farbsprays oder Farbkreide ist 
verboten.  
Extension: 10 % Haarverlängerungen sind erlaubt, um das Volumen, die Länge und die 
Kontrastfarbe zu verändern. Das muss vor Wettbewerbsbeginn durchgeführt werden. 
Double-hair-strips, Haarverlängerungen mit Klammern sind verboten. Alle Verlängerun-
gen müssen mit thermischer Technik angebracht werden. Haarteile und Extension dürfen 30 
% der Menge nicht überschreiten. Die Jury kontrolliert die Einhaltung der Regeln. 
Kleidung: Die Kleidung soll zur Frisur passen. Uniformen, Militärkleidung und historische 
Kostüme sind verboten. 
Jury: Die Jurymitglieder bewerten den Gesamteindruck der Frisur und der Farbe. Sauber-
keit der Arbeit, Kreativität und die Gesamtwirkung werden ebenfalls bewertet.  
 
Wettbewerbszeit: 60 Minuten  
 
Bewertung: 30 Punkte Richtlinie nach OMC.  
Bei Nichteinhaltung der Bedingungen werden  
bis zu 15 Strafpunkte vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 



4. Gang 

Brautfrisur 
 
Die Teilnehmer/innen haben am lebenden Modell eine Hochsteckfrisur zu erstellen, die 
für die Endverbraucherinnen gedacht ist. Die Modelle kommen mit glatten, trockenen 
Haaren auf den Steg. Die Wettbewerber/innen bürsten unter Aufsicht der Vorjury die 
Haare komplett nach hinten durch. Die Brautfrisur muss den Charakter einer Hochsteck-
frisur aufweisen. 
 
Farbe: Es muss eine einheitliche Haarfarbe zur Anwendung kommen. Neonfarben sind 
verboten. 
Hilfsmittel: Haarteile, Stützen und Aufbauten aller Art sind verboten. 
Haarschmuck: Haarschmuck und Dekor ist erlaubt, darf aber nicht mehr als 20% der Fri-
sur überdecken. 
Werkzeuge: Alle Werkzeuge, wie Föhn, Lockeneisen, Glätteisen, Heißwickler usw., sind 
erlaubt. 
Styling Produkte: Alle Styling Produkte sind erlaubt. 
Kleidung: Die Kleidung ist dem Anlass entsprechend zu wählen. 
Extension: Haarteile aller Art und Hair- Extension sind verboten. 
Jury: Die Jury bewertet die Idee, Kreativität, Technik und Ausführung.  
 
Wettbewerbszeit:  45  Minuten 
 
Bewertung:  30 Punkte Richtlinie nach OMC. Bei Nichteinhaltung der Bedingungen wer-
den bis zu 15 Strafpunkte vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5. Sondergang: 



5. Gang 

Barber Award 
 
Für den Barber Award Look ist ein Haarschnitt mit einem Verlauf zu erstellen. 
Ziel ist es einen Haarschnitt und eine Bartformung sowie eine Konturenrasur an     ei-
nem Modell auszuführen. 

- Das Oberkopfhaar muss vollständig vorhanden sein. 

- Die Haarlänge muss global (vollständig) mindestens 1 cm gekürzt werden. 

- Alle Schneidetechniken einschließlich Haarschneidemaschine mit Aufsatz sind 

erlaubt. 

- Das Modell muss einen gleichmäßigen Bartwuchs aufweisen. 

- Bartschnitt (Formen) und Konturen-Rasur muss durchgeführt werden. 

- Styling Produkte dürfen verwendet werden. 

 

Bewertet werden:  

- Technik und Qualität des Haarschnittes, 

- Technik und Qualität der Bartformung 

- Sauberkeit und Hygiene am Arbeitsplatz und während der Dienstleistung 

Der Gesamteindruck, die Idee, die Kreativität und der aktuelle Trend zählen am Meisten! 

 

Die Jury ist, anders als bei den anderen Friseurwettbewerben, während der Live-Compe-

titon anwesend. 

Zeit: 60 min 

 

Bewertet wird nach OMC. 

 

 


